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ANDACHT

In den letzten Jahren haben sich im-

mer wieder einige unserer Mitarbeiter 

für einen freiwilligen Dienst in einer so-

zialen Einrichtung im In- 

und Ausland gemeldet – 

u.a. in Indien und Peru. 

Dieses Jahr machte sich 

die Maike nach Südafrika 

auf. Was ihr da macht, ist 

wirklich gut.

Ich habe dazu Auszüge 

aus einer Andacht von Pfr. 

Jörn-Erik Gutheil zu Joh. 

12, 24 herausgesucht. Er 

ist Vorstand bei der 

evang. Organisation Akti-

on Sühnezeichen/Frie-

densdienste (ASF). Die 

Organisation vermittelt Freiwillige in 

Länder, die besonders unter dem deut-

schen Nationalsozialismus gelitten ha-

ben. Er berichtet dabei über ein 

Projekt mit ehemaligen Zwangsarbei-

tern aus der Ukraine.

Es ist eine Geschichte über kleine und 

unspektakuläre Schritte, die mit Zuhö-

ren und Mitfühlen beginnen. Solche 

kleinen aber nachhaltigen Veränderun-

gen sind es – so glaube ich zumindest 

– die diese Freiwilligenprojekte so wert-

voll machen, und die auch unserem 

täglichen Miteinander ziemlich gut tun.

„Alle Veränderungen fangen klein an. 

Oft mit Verspätung, aus Furcht zu 

scheitern oder in der Sorge, den 

falschen Ton zu treffen… 

Deshalb schätze ich die kleinen Schrit-

te. Ihre Wirkung zeigt sich nicht sofort. 

Sie braucht Zeit. Ihre Nachhaltigkeit er-

weist sich im langen Atem derer, die 

das Bittere nicht verdrängen, sondern 

aushalten und zum Guten wenden. 

Es ist wie beim Weizenkorn. Winzig 

und klein ist es und unscheinbar. 

Kein Glanz, kein Gla-

mour. Wird es in den Bo-

den gelegt, bricht es 

auf, keimt und trägt viel 

Frucht. Seine prallen Äh-

ren reifen zum Lebens-

Mittel.

Veränderungen begin-

nen dort, wo ich mich 

nicht mehr nur selber se-

he, sondern den Blick 

auf mein Gegenüber 

richte. Wo ich meine Be-

gabungen und Fähigkei-

ten preisgebe, damit sie 

allen dienen. Wo der Satz, ich habe 

recht, der andere unrecht, im Mitein-

ander zerrinnt…

Die Begegnungen mit ehemaligen 

ZwangsarbeiterInnen oder Shoah-

Überlebenden sind signifikante Lern-

orte der Veränderung: ,…sie sind in un-

sere Häuser gekommen und haben 

die Jugendlichen aufgeteilt… Jede von 

uns hat ein Kleid und ein paar Schu-

he zum Wechseln mitgenommen. Ich 

war 16 Jahre alt, als ich in Duisburg 

ankam…‘ (A.P. aus der Ukraine)…

Im Gespräch mit den Freiwilligen keh-

ren die verschütteten Erinnerungen 

ins Leben zurück. ,Wir erinnern uns 

an die Zeit wie ein Buch, das wir vor 

langer Zeit gelesen haben‘. Das Buch 

bleibt aufgeschlagen, bei jedem Ge-

spräch, bei jeder Begegnung wird es 

weiter getragen und nistet sich als le-

bendige Erinnerung im Leben der Frei-

willigen ein.

„Wenn das 

Weizenkorn nicht in 

die Erde fällt und 

erstirbt, so bleibt’s 

allein; wenn es aber 

erstirbt, so trägt 

es viel Frucht“ 

Joh. 12, 24
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Nur so kann Frieden werden, wenn wir 

lernen, Selbstgerechtigkeit zu überwin-

den und im Miteinander Hoffnung zu 

schöpfen, aus der neues Leben kei-

men kann. So einfach ist das – und so 

schwierig. Einfach, weil die Verbre-

chen offenkundig sind und ein bleiben-

des Gesicht tragen. So schwierig, weil 

es jedes Mal darum geht, lebendiges 

Vertrauen zu Gott und lebendiges Ver-

trauen zu anderen Menschen als Le-

bensthema zu erkennen.

,Erlaubt uns etwas Gutes zu tun‘ 

(Anm.: „Gründungsaufruf“ von ASF in 

den 50er Jahren). Die Voraussetzung 

dazu ist da. Die Königsherrschaft Chris-

ti lädt uns ein, seinem Wort zu vertrau-

en. Es ist unscheinbar wie das 

Weizenkorn, aber es wirkt in uns, be-

freit und verändert zum fruchtbaren 

Dienst der Versöhnung.“ (Jörn Erik 

Gutheil)

,Erlaubt uns etwas Gutes zu tun‘. Das 

finde ich ein ziemlich gutes Motto für 

einen Freiwilligendienst. Liebe „Freiwil-

lige“ in nah und fern: Ich wünsche 

euch viele gute Erfahrungen und Be-

gegnungen und möchte euch im Na-

men der Möhringer CVJM-Familie 

ganz herzlich grüßen.

Marc Schrade 
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ANDACHT

Mitarbeiter WG: Herzens-Sache!

Alltag und Glaube teilen, Spaß, Zeit für Gespräche haben und eine Woche 

lang das WG-Leben erproben – du bist eingeladen, das in der Mitarbeiter-

WG zu erleben! Vom Sonntag, 11.11. bis Samstag, 17.11. wird das Ver-

einshaus zu unserem Zuhause. 

Ab Montag stehen wir immer gemeinsam mit dem auf, der als erstes raus 

muss :-). Nach einem kurzen Impuls frühstücken wir und jeder startet in 

seinen Tag (oder legt sich noch mal zum Schlafen hin...). Tagsüber geht je-

der wie im Alltag sonst auch in die Schule oder Arbeit.  Wer mittags da ist 

kann zusammen essen. Das Abendprogramm hängt von euren Wünschen 

und Ideen ab. Zum Abschluss gibt es ein „Betthupferle“, eine kleine Aben-

dandacht. Weitere Infos und Anmeldung bei Steffi!



SEPTEMBER

Fr. 14.9. 

Cevi-Club und Bistro

im Vereinshaus, Leinenweberstr. 27

So. 16.9.

Fanlcub-Turnier

im  Waldheim Möhringen

So. 23.9.

Distrikt-Konfirmandentag

So. 23.9. 17.30 Uhr

Socke-Gottesdienst

OKTOBER

Fr. 19.10.

Cevi-Club und Bistro

im Vereinshaus

Mi 31.10

Church-Night

Abendgebet der Martinskirche

jeden Freitag um 19.30 Uhr
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TERMINE

Late Night Shopping 

Der Förderverein Waldheim Möhringen e.V. 

veranstaltet am Freitag, 9. November 2012 

im Evang. Waldheim Möhringen seinen

7. Skibazar

Zum Verkauf kommen Artikel für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 

rund um den Wintersport (Langlauf, Snowboard, Ski Alpin, Schlittenfah-

ren, Eislaufen usw.).

Wir bitten unsere geänderten Annahme- und Verkaufszeiten zu beach-

ten! Warenannahme ist am Donnerstag, 8.11.12 von 18 – 20 Uhr, Ver-

kauf ist dann am Freitag, 09.11.12 von 17 – 19 Uhr, Warenrückgabe ab 

20 Uhr.
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Wir feiern Jubiläum!!!

Am Samstag, 13.10.2012 findet unser 50. Jubiläums-Kindersachenbasar im 

Waldheim Möhringen statt.

In der Zeit von 10 bis 12 Uhr werden Winterbekleidung bis Größe 164, Spielsa-

chen und sonstige Dinge rund ums Baby zum Verkauf angeboten. Der Verkaufs-

erlös geht an den Förderverein Waldheim.

Der Listenverkauf findet am 25.9.12 von 10-12 Uhr und 16-18 Uhr im CVJM-Ver-

enshaus, Leinenweberstr. 27 statt.

Im Herbst 1987 fand der erste Kindersachenbasar noch im kleinen Rahmen 

statt. Wir waren einer der ersten Basare im Umkreis von Stuttgart und dem Fil-

dergebiet und die Idee von Basaren zum Verkauf von gebrauchten Kindersachen 

war noch ziemlich unbekannt. In den folgenden Jahren wurde der Kindersachen-

basar immer beliebter und wuchs ständig bis an die räumlichen Grenzen des 

Waldheim Möhringen. Bis heute sind wir einer der größten Kindersachenbasare 

in der näheren Umgebung. 

In den letzten 25 Jahren wurden ca. 20.000 € durch den Verkaufserlös einge-

nommen. Damit wurden unter anderem Spielgeräte sowie Bänke und Tische für 

den Spielplatzes im Waldheim finanziert. Ebenso wurde die Waldheimarbeit un-

terstützt.

Als kleines Dankeschön für die jahrelange Mitarbeit werden alle aktiven und 

ehemalige MitarbeiterInnen am Abend nach dem Basar ab 19 Uhr zu einem ge-

meinsamen Jubiläumsfest herzlich eingeladen.

JUBILÄUMS-KINDERSACHENBASAR



28.-30. September 2012

Auch in diesem Jahr wollen wir wieder ein Männerwochenende in Selbitz 

anbieten. Schwester Rose von der Christusbruderschaft wird uns betreu-

en und durch das Wochenende begleiten. Wir werden uns mit dem The-

ma „Ich will Dich segnen und Du sollst ein Segen sein“ beschäftigen.

Die Christusbruderschaft in Selbitz ist eine Kommunität in Oberfranken in 

der Nähe von Hof. Sie bietet unterschiedliche Angebote und Tagungen an, 

bei denen Menschen aufatmen und die Gegenwart Gottes erleben kön-

nen. An dem Wochenende wollen wir gemeinsam auf Gottes Wort hören, 

Zeit zur Stille haben, Andachten und Gottesdienst feiern und die gemein-

same Zeit miteinander genießen.

Herzliche Einladung und Grüße

Klaus-Peter Hoffmann  

Termin: 28. - 30.09. 2012

Kosten: 2 Übernachtungen mit Mahlzeiten im:

Doppelzimmer ohne WC/Bad 72,- / mit  WC/Bad 84,- 

Einzelzimmer   ohne WC/Bad 92,- / mit  WC/Bad 104,-     

Seminarkosten pro Person und Wochenende 12,-               

Fahrt: Im PKW (Fahrgemeinschaften)

Teilnehmer: max. 15 Männer

Anmeldeschluss: 16.09.2012

Weitere Informationen und Anmeldung bei:

Klaus-Peter Hoffmann

Hieberweg 37

70567 Stuttgart

Tel. 7828275

Mail: kph@kanzlerspielt.de 
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MÄNNERWOCHENENDE IN SELBITZ
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auf dem Bernhäuser Forst am Sonntag, 4. November 2012

Thema:  „Die Kunst einander zu verstehen“

Wenn wir miteinander reden, kann manches schief gehen. Nicht immer 

meinen wir das, was wir sagen oder hören das, was der andere meint. 

Warum bekommen wir manche Aussagen in den falschen Hals? Welche 

versteckten Botschaften senden wir aus, wenn wir kommunizieren?

Wir laden Sie ein, mit uns über dieses Thema nachzudenken, sich 

auszutauschen und neue Perspektiven zu gewinnen.

Beginn:    9.00 Uhr mit Brezelfrühstück

Ende: 17.00 Uhr nach Kaffee

Kosten: 25 Euro (inkl. Mahlzeiten) 

Referentin: Regine Murdoch-Nonnenmacher

Leitung: Karin Alber, Christine Hirzel, Ilka Pfeiffer

Infos und schriftliche Anmeldung bitte bis spätestens 22.10.12 bei:

Karin Alber, Tel.: 478 02 48, Isolde-Kurz-Str. 48 70619 Stuttgart

Christine Hirzel, Tel.: 728 88 65, Eisestr. 1, 70567 Stuttgart, 

ChristineHirzel@aol.com

 

Anfahrt mit Fahrgemeinschaft möglich.

Anmeldung

Hiermit melde ich mich verbindlich zum Sabbat-Tag auf dem Bernhäuser 

Forst am 4.11.2012 an.

Vorname/Name: ____________________________________________________

Straße: ____________________________________    PLZ/Ort: _________________________

Telefon: _________________  Geburtsdatum: _____________ E-Mail: ____________________

Datum/Unterschrift: ____________________________________________________________

SABBAT-TAG
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IMPRESSIONEN JAHRESFEST



IMPRESSIONEN JAHRESFEST
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Spendenbarometer

Stand Sept. 2012

Ausführliche 

Informationen dazu 

folgen im November-

Anzeiger.
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FSJler im CVJM Möhringen: ohne geht’s 

fast nicht! 

Jedes Jahr nach den Sommerferien ist es so 

weit: immer zum 15. September startet ein 

„Neuling“ das Freiwillige Soziale Jahr im CJVM 

Möhringen und ist ein Jahr lang Teil der Jugend-

arbeit. Ca. 9000 Euro müssen jedes Jahr aus 

Spenden für diese Stelle aufgebracht werden. 

Das Gehalt macht dabei nur einen kleinen Teil aus - dazu kommen Krankenveri-

cherung, Pflicht-Schulungen, Zimmermiete und anderes. Kein Pappenstil – aber 

eine Investition, die sich lohnt. 

Ein FSJler oder eine FSJlerin übernimmt viele Hintergrundarbeiten, die für Außenste-

hende oft unbemerkt bleiben. Zum Beispiel: 

- Ansprechperson sein im Büro für Mitarbeiter, Anrufer und Besucher

- Verwaltungs- und Öffentlichkeitsarbeit für den Verein: den Posteingang und -aus-

gang bearbeiten (da kommt einiges zusammen...), Einstellung der Homepage-Inhal-

te (sowohl was Inhalte als auch was den Terminplan angeht), Verteilen von Plakaten 

in Möhringen, Bestückung des Schaukastens und die Verleihung des Beamers

- FSJler bereichern den CVJM mit ihren unterschiedlichen Gaben: ob Videos drehen 

oder Posaune spielen, Gitarren-Unterricht geben, Flyer gestalten oder Wände strei-

chen: in der Vergangenheit hat der CJVM schon auf vielfältige Weise von den FJSlern 

profitiert

- es kommen neue Ideen und Sichtweisen in die Jugendarbeit. Ein FSJler hinterfragt 

manches, weil er oder sie „von außen“ kommt – und das ist gut so! 

Die jungen Menschen, die zu uns als FSJler kommen, sind keine „billigen Arbeitskräf-

te“ – auch wenn man das bei einem Stundenlohn von umgerechnet ca. 1,25 Euro 

vielleicht meinen könnte. Neben dem Taschengeld liegt der Gewinn bei einem FSJ 

vor allem in der persönlichen Entwicklung. Deswegen nehmen wir uns Zeit, unsere 

FSJler gut zu begleiten und zu fördern. Vielen Dank an dieser Stelle auch an Petra 

Sturm, die seit Jahren eine Mentorenrolle für die FSJler übernimmt!. Neben Gesprä-

chen und internen Schulungen gehören zum FSJ auch Praktika und Hospitationen in 

anderen Arbeitsbereichen. 25 Tage im FSJ-Jahr sind so genannte „Bildungstage“, an 

denen der FSJler mit anderen FSJlern das vertieft, was in der Praxis erlebt wurde 

und Themen bearbeitet, die für die Persönlichkeitsentwicklung relevant sind. Seit 

dem letzten Durchgang ist das ejw (Evangelische Jugendwerk in Württemberg) Trä-

ger für die FSJ-Stelle in Möhringen und wir haben sehr gute Erfahrungen damit ge-

macht.

Ein FSJ im CVJM lohnt sich - für beide Seiten. Danke, wenn Sie auch in diesem Jahr 

wieder die FSJ-Stelle finanziell und die FSJlerin ganz persönlich unterstützen. 

(Stefanie Weinmann)

PROJEKT 10 X 12 FSJ
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Hinweis für Jungscharen 

und Jugendgruppen!

Die Jungscharen starten frühestens in der 

zweiten Woche nach den Sommerferien 

wieder. Die Termine richten sich nach den 

Stundenplänen

der Mitarbeiter und werden so bald sie 

fest stehen im Schaukasten und auf der Homepage bekannt gegeben. 

Einfach reinklicken unter www.cvjm-s-moehringen.de. 

„Jungschar“ – was ist das eigentlich?

Jungschar ist eine wöchentliche, offene und kostenlose Form der christli-

chen Jugendarbeit des CVJM für Jungen und Mädchen vom Vorschulalter 

bis zur 7. Klasse. Eine Anmeldung ist nicht nötig, interessierte Kinder dür-

fen einfach vorbeischauen und schauen, ob es ihnen gefällt. Geleitet 

und organisiert werden die Jungschargruppen von hauptsächlich jungen 

Ehrenamtlichen, die geschult im richtigen Umgang mit Kindern und mit 

der Leitung einer Gruppe sind. In den Jungscharen wird gesungen, gebas-

telt, gespielt, es werden biblische und andere Geschichten gehört, ge-

kocht und Ausflüge gemacht. Das Programm ist dabei so vielfältig wie 

die Interessen der Kinder. In Möhringen gibt es momentan 12 Jungscha-

ren, in denen über 100 Kinder wöchentlich zusammenkommen. Weitere 

Infos und Zeiten finden sich im nächsten Anzeiger. 

Wir freuen uns immer über neue Gesichter in den Jungscharen! 

(Max Göhring)

TREFFS



JUGENDGRUPPEN

TEN SING

Musik, Spaß, Theater, Tanz, Glaube...

Proben dienstags 18.45-20.45 Uhr

Kontakt: Steffi Weinmann, Tel. 714980

VfB-Fanclub „Stuttgarter CVJM Buaben”

Fußball, Gemeinschaft, Jesus, ... 

Kontakt: Alexander Alber, Benjamin Hirzel, 

Tobias Wenzelburger

e-mail: info@stuttgarter-buaben.com, 

Homepage: www.stuttgarter-buaben.de

Jugendbistro Flamingo

!Hier bist DU mittendrin statt nur dabei!

Leitung im Team, Kontakt: Steffi Weinmann, 

Anita Atzmann, flamingo.cvjm@gmx.de

ERWACHSENE/FAMILIEN

AUFERSTEHUNGSKIRCHE

Brezelhörnchen

Gemischter Kreis

mittwochs 19.30-22.00 Uhr, Leitung im 

Team, e-mail: brezelhoernchen@gmx.de

VEREINSHAUS

MoMo27

Der Treff für junge Erwachsene ab 18,

erster Montag im Monat, 19.30 Uhr, 

Kontakt: Stefanie Weinmann, Tel. 714980

Impuls am Abend

12.9. Bewegungsimpuls: Tanzworkshop 

Fox-Trott, 10.10. Glaubensimpuls: 

Biblisches Gespräch mit Frau Wellhöner 

  

After Eight (ab 40 Jahren),

freitags 20.00, Leitung im Team,

14.9. Batsch und Tratsch nach den Ferien

21.9. Programmbesprechung

Treffpunkt (ab 50 Jahren),

dienstags 19.30 Uhr (14-tägig)

11.9. Biblisches Gespräch mit Pfarrerin

Christiane Wellhöner, 25.9. Geschichten 

um die Kantorei mit Dieter Haug

Männerkreis (für Männer ab 50 Jahren)

freitags 20.00 Uhr (14-tägig)

7.9, 21.9., 5.10., 19.10

WALDHEIM WEIDACHTAL

C 27 - Familienkreis

dienstags 20.00 Uhr (14-tägig)

Leitung: Familie Dormann

CHRISTUSKIRCHE

Dietrich Bonhoeffer Kreis

Männer ab 40, donnerstags ab 20 Uhr

Leitung im Team

E-mail:dietrich-bonhoeffer-kreis@gmx.de

BIBL. GESPRÄCHSKREISE

Hauskreise

in verschiedenen Häusern, für 

Erwachsene Auskünfte über Familie 

Dormann

Hauskreis für junge Erwachsene

dienstags 19.30 Uhr

Kontakt: Steffi Weinmann, Tel. 714980

Gebetskreis für Frauen

Kontakt: Christine Hirzel und Petra 

Schilling

TREFFS
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AKTIVGRUPPEN

         

VEREINSHAUS  

Theatergruppe Rampenlicht,

montags 20.00 Uhr,  Leitung im Team

Jungbläser

mittwochs 18.15-19.45 Uhr

Leitung: Bernd Franz, 

Jörg Siedler 

Posaunenchor

mittwochs 20.00 Uhr

Kontakt: Kurt Beck

Light & Sond-Team

Die Mobile Disco

Ansprechpartner: Steffen Dürr

SPORT IM CVJM

HALLE DER RIEDSEESCHULE, 

VAIHINGER STRASSE 

Damensport (Gymnastik)

donnerstags 19.00-20.00 Uhr       

Leitung: Susanne Baranski

HALLE HENGSTÄCKER 10

   

Fußball

donnerstags 19.30 Uhr

Kontakt: Markus und Nicolai Schempp

WALDHEIM MÖHRINGEN

Fanclub–Fußball

mittwochs 18.30-20.00 Uhr

Kontakt: Philipp Wenzelburger

e-mail: fussball@stuttgarter-buaben.com

GEBET & GOTTESDIENST

Das Abendgebet

jeden Freitag um 19.30 Uhr

in der Martinskirche  (außer in den Ferien)

Ökumenisches Abendgebet nach der 

Liturgie von Taizé

einmal monatlich sonntags um 20.00 Uhr

in der Martinskirche bzw. in St. Hedwig

16.9. St. Hedwig, 14.10. Martinskirche

S.O.C.K.E.-Gottesdienst

in der Auferstehungskirche

TREFFS
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GLAUBENS-IMPULS

Biblisches Gespräch mit Pfarrerin C. Wellhöner

Wir laden alle Interessierte herzlich zu einem Gesprächsabend mit Pfarre-

rin C. Wellhönerein.

Treffpunkt: 10. Oktober 2012, 20 Uhr, CVJM Möhringen

Leinenweberstr. 27, Möhringen 



DIE LETZTE SEITE

An alle Mitarbeiter

Die bestellten Kapuzen-

Pullis können ab sofort 

während der Büro-

Zeiten im Vereinshaus 

abgeholt werden.

Kosten pro Pulli 

20 Euro.
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